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Drei Jahre hat Missionale coronabedingt 

pausiert. Jetzt ist sie wieder da. Neuer 

Ort, neue Zeit, neues Outfit. Am 18. Juni 

ist es endlich wieder so weit. Mitten in der 

Kölner Innenstadt mit neun verschiedenen 

Themen-Foren – das alles ganz corona-

konform und bewegt von der Frage: Wo 

begegnen wir Christus in unserer Welt?  

Die knappe Antwort: mittendrin. 

Mitten unter den Menschen, mitten in 

der Stadt, mitten im Leben und seiner 

Zerbrechlichkeit, mitten in einer kulturell 

vielfältigen Gesellschaft. Christ*innen 

aus evangelischen und katholischen, 

baptistischen, methodistischen und 

freien, aus deutsch- und anderssprachigen 

Gemeinden haben dieses Fest des Glaubens 

vorbereitet und laden gemeinsam nach 

Köln. Lassen Sie sich einladen zu einer 

Missionale in neuem Format und an neuen 

Orten – mittendrin im Aufbruch.

Christoph Nötzel, Missionale-Pastor

WAS WILL  
MISSIONALE?

Auf Missionale treffen sich  
engagierte Christ*innen aus 

verschiedenen Kirchen. Sie erleben 
persönliche Vergewisserung im 
Glauben, Ermutigung in ihrem 

Engagement, Inspiration für neue 
Wege der Gemeindeentwicklung. 

Nehmen Sie neue Ideen, methodische 
Anregungen und Tipps für Ihre 

Gemeinde mit nach Hause.



14.00 – 15.00 uh r

Bibelarbeit zu 2. Könige 7 und Johannes 4
•  Präses Thorsten Latzel, Gürzenich, Grosser 

Saal
•  Sebastian Baer-Henney, Miriam Hoffmann & 

Ursula Hahmann, Meditative Bibelarbeit im 
Stadtraum, Treffpunkt: Gürzenich Foyer

•  Sarah Didden & Dr. Rainer Bath, Bibelarbeit 
hybrid, Gürzenich, Isabellensaal

•  Annegret Puttkammer & Hermann 
Kotthaus,  
Bibelarbeit interaktiv, Trinitatiskirche

•  Sarah Vecera & Philipp Herrmannsdörfer,  
Bibelarbeit im Dialog, Antoniterkirche

•  Simone Enthöfer, Bibelarbeit narrativ, 
Domforum

•  Rev. Dr. George Melel, Bibel teilen,  
Gürzenich, Marsiliussaal

15.30 – 17.30 uh r

Foren 
•  Kirche mitten im Umbruch
 ·  Kirche findet statt, wo Kirche Stadt findet, 

Domforum

 ·  Kirche mitten in der digitalen Welt,  
Gürzenich, Isabellensaal

 ·  Warum evangelisch? Gürzenich,  
Grosser Saal

 ·  Platz schaffen für Neues,  
Treffpunkt: Gürzenich Foyer

•  Mittendrin in einer zerbrechlichen Welt
 ·  Die Zerbrechlichkeit des Lebens 

wahrnehmen, Trinitatiskirche, Saal
 ·  Gottesdienst: Fülle, Vielfalt, Chancen, 

Trinitatiskirche, Kirchraum
•  Mittendrin in einer Gesellschaft  

kultureller Vielfalt
 ·  Kirche und Rassismus, Antoniterkirche
 ·  Voneinander lernen. Kirche in Mission im  

21. Jahrhundert, Gürzenich, Marsiliussaal
 ·  Was mir mein Glaube bedeutet. 

Interreligiöser Dialog zum Thema 
Spiritualität in der jungen Generation, 
AntoniterQuartier, Antonius-Saal

18.00 – 19.00 uh r

Mitten im Segen
Gürzenich
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Gürzenich Köln
Martinstraße 29-37
50667 Köln

Antoniterkirche 
und Quartier
Schildergasse 57
50667 Köln

Trinitatiskirche
Filzengraben 4
50676 Köln

Domforum
Domkloster 3
50667 Köln

Bus-Parkplätze
Kölnmesse  
Deutz  ›

×  Apellhofplatz 
U 3, 4, 5, 16, 18

  Köln Hauptbahnhof
  S-Bahnen aus Deutz

×  U 5, 16, 18

Dom

R
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  Rathaus, Altermarkt
×  U5 

× 
 Heumarkt 
U 1 + 9 aus Deutz 
U 5 vom Hbf

500 m

Anreise mit der Bahn: Vom Kölner 
Hauptbahnhof sind es 700 Meter bis zum 
Gürzenich, 200 Meter zum Domforum,  
900 Meter zur Antoniter- und 1200 Meter 
bis zur Trinitatiskirche.

Anreise mit dem Auto: Die 
Veranstaltungsorte liegen mitten in der 
Kölner Innenstadt. Zahlreiche Parkhäuser 
mit durchgehenden Öffnungszeiten 
sind vorhanden: z. B. Parkhaus am 
Gürzenich, REWE City Parkhaus, An 
Farina Tiefgarage, Heumarkt Tiefgarage, 
Parkhaus Brückenstraße, Parkhaus Opern 
Passagen oder das Parkhaus Kaufhof.

Anreise mit dem Reisebus: Sie können 
bis zum Vorplatz des Gürzenich fahren 
und die Gäste aussteigen lassen. 
Auf dem Messe-Parkplatz P22 können 
Busse parken.
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Kirche findet statt, wo Kirche Stadt findet
Domforum

14.00 uh r Bibelarbeit narrativ mit Simone 
Enthöfer

15.30 uh r Forum  Kirche findet statt, wo 
Kirche Stadt findet, also zu den Menschen 
hingeht. Unser Forum erzählt von Aufbrüchen 
und gibt Impulse für das Kirche-Sein auf 
Alltagswegen. Zwei Beispiele regen an, ins 
Gespräch zu kommen, Chancen und Risiken  
zu diskutieren und eigene Ideen zu entwickeln.

mit: 
·  Simone Enthöfer, Zentrum Gemeinde und

Kirchenentwicklung
·  Paul-Gerhard Sinn, Ladenkirche Wuppertal

Warum evangelisch?
Gürzenich, Grosser Saal

14.00 uh r  Bibelarbeit mit Präses Dr. Thorsten 
Latzel

15.30 uh r  Forum  Wie sieht die Zukunft der 
Kirche aus und welchen Einfluss haben kirchen-
leitende Entscheidungen auf die Zukunft der 
Kirche? Diese Fragen lassen sich strategisch und 
instrumentell beantworten. Doch diese Entschei-
dungen haben ihren Grund in grundlegenden 
Überzeugungen darüber, was das evangelische 
Christentum attraktiv und lebensfähig macht. 
Präses Dr. Thorsten Latzel wird deshalb die 
Frage nach der Zukunft der Kirche aus einer kir-
chenleitenden Perspektive so beantworten, dass 
er die grundlegendere Frage aus seiner protes-
tantischen Perspektive in den Mittelpunkt stellt: 
Warum evangelisch?

mit: 
Präses Dr. Thorsten Latzel, Evangelische Kirche im 
Rheinland

Platz schaffen für Neues
Treffpunkt: Foyer Gürzenich

14.00 uh r  Meditative Bibelarbeit im Stadtraum 
mit Sebastian Baer-Henney, Miriam Hoffmann & 
Ursula Hahmann

15.30 uh r Forum  Ein Spaziergang im Stadtraum 
mit Wahrnehmungsübungen, Unterbrechungen 
und Reflexionen
Wir laufen durch die Stadt, entdecken und unter-
brechen eigene Denkmuster, Gewohnheiten und 
Blockaden. Ohne diesen Ballast werden wir freier 
auf dem Weg zu einer kirchlichen Erneuerung.

mit: 
·  Ursula Hahmann Zeitfenster Aachen
·  Miriam Hoffmann Erprobungsräume EKiR
·  Sebastian Baer-Henney Ev. Kirchengemeinde 

Mülheim am Rhein, Köln
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Kirche mitten in der digitalisierten Welt
Gürzenich, Isabellensaal

14.00 uh r  Bibelarbeit hybrid mit Sarah Didden 
& Dr. Rainer Bath

15.30 uh r  Forum  Die Corona-Pandemie hat 
auch den Kirchen einen kräftigen Schub bei der 
Digitalisierung verliehen. #digitalekirche ist 
so eine weitere Erscheinungsform von Kirche 
und ermöglicht neue Kommunikationsformen. 
Wir haben Menschen eingeladen, die in 
#digitalekirche aktiv sind, um über ihre Arbeit 
ins Gespräch zu kommen. Was ist möglich? 
Welche Herausforderungen sind zu meistern? 
Wie wächst Gemeinschaft im Netz und wird 
Evangelium gelebt?

Podium mit:
·  Dr. Rainer Bath, Evangelisch methodistische

Kirche
·  Hella Blum, Evangelische Kirche im Rheinland
·  Sarah Didden, Instagram-Kanal: 

60sekundenkirche
·  Holger Geißler, Willkommenskultur 

online und offline
·  Carsten Matlok, ruach.jetzt
·  Kathi Mutzbauer, Vikarin und Yogalehrerin

(yogahimmelwaerts.de)
·  Niklas Schier, Pfarrer z. A., Gaming-Community
·  Nadine Wöten, Zeitfenster Aachen
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Die Zerbrechlichkeit des Lebens wahrnehmen
Trinitatiskirche, Saal

15.30 uh r  Forum  Werkstatt mit Impulsen, Liedern,  
Musik und Gespräch
Zum Leben als Christ*in gehören nicht nur Freude und 
Glückseligkeit, sondern auch Bruch und Scherben. In 
Zeiten der Pandemie und des Krieges in Europa ist Zer-
brechlichkeit vielen noch deutlicher vor Augen getreten. 
Dieser Fragilität des Lebens wollen wir nachspüren, sie 
bei uns selbst und anderen wahrnehmen und fragen, wie 
wir im Horizont des Glaubens an Gott damit umgehen 
können.

mit: 
· Matthias Schmid, Regionaler Dienst der VEM 
·  Dr. Armin Kistenbrügge, Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Gottesdienst in der zerbrechlichen Welt
Trinitatiskirche, Kirchraum

14.00 uh r  Bibelarbeit interaktiv  
mit Annegret Puttkammer & Hermann Kotthaus

15.30 uh r  Forum  „Mittendrin“ im Gemeindeleben steht 
der Gottesdienst mit Wort und Sakrament. Doch wie 
sehr hat er sich 2020 und 2021 geändert! Wir haben 
digitale Formate kennen- und schätzen gelernt. Doch 
was brauchen wir nun? Kommen die, die sich digital zu-
schalteten, auch in die Kirche, oder braucht es präsente 
und digitale Gottesdienste parallel? Kann der Gottes-
dienst dann überhaupt noch „Mitte der Gemeinde“ blei-
ben? Mit Menschen, die gerne Gottesdienste feiern und 
gestalten, wollen wir uns austauschen über die Gottes-
dienst-Landschaft nach der Corona-Zäsur.

mit:
·  Prof. Dr. Stefan Claaß, Professor für Homiletik und 

Liturgik in Herborn, ehemals „Wort zum Sonntag“-Prediger
·  Daniel Hörsch, midi Berlin, Autor der ad-hoc-Studie 

„Digitale Verkündigungsformate während der Corona-Krise“
·  Annegret Puttkammer, Direktorin Neukirchener 

Erziehungsverein



Rassismus mitten in der Kirche
Antoniterkirche

14.00 uh r  Bibelarbeit im Dialog  
mit Sarah Vecera & Philipp Herrmannsdörfer

15.30 uh r Forum  Von Anfang an war Kirche 
nicht mono-kulturell, sondern für alle gedacht. 
Wenn wir uns allerdings in der breiten Land-
schaft vieler Kirchen umsehen, ist sie nicht nur 
weiß, sondern auch recht elitär. Was hat das 
mit Rassismus zu tun? Fühlen sich Menschen 
of Color mitten in der Kirche willkommen? Wie 
kann Kirche wieder zurück zu ihrem Ursprung 
gelangen und Rassismus überwinden? Diesen 
Fragen wollen wir auf die Spur gehen, Rassismus 
in der Kirche aufdecken und darüber ins Ge-
spräch kommen.

mit: 
·  Sarah Vecera, VEM, Autorin des Buches „Wie ist 

Jesus weiß geworden?“ 
·  Quinton Ceasar, Pfarrer, Wiesmoor 
· Philipp Herrmannsdörfer, FeG Langenfeld
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Was mir mein Glaube bedeutet. Interreligiöser 
Dialog zum Thema Spiritualität  
in der jungen Generation
Antonius-Saal, AntoniterQuartier

15.30 uh r Forum  MITEINANDER statt überein-
ander reden! 
Hierzu lädt das interreligiöse Gesprächsforum 
– bestehend aus jungen Vertreter*innen des 
Christentums, Judentums und Islams – ein.
Was heißt es, als junger Mensch zu glauben? 
Wie wird dieser Glaube heute im Alltag und in 
Gemeinschaft gelebt? Wie werden andere  
Religionen wahrgenommen? Über diese und 
andere Fragen kommt das Forum mit seinen Teil-
nehmenden ins Gespräch. Wir wünschen  
uns Verständnis und Verständigung im Dialog – 
ohne Verschiedenheiten kleinzureden.

mit:
·  Ariella Dumesch, Jugendreferentin Jugendzentrum 

JACHAD, Synagogen-Gemeinde Köln
·  Matthäus Hilus, Stadtjugendseelsorger der Kath. 

Jugendkirche CRUX
·  Duy-Anh Daniel Phan, Ev. Jugendpfarramt, EKV 

Köln
·  Denise Watermann, Jugendreferentin der Ev. 

Jugendkirche GEISTREICH
·  Sultan Yazar, Referendarin an einer Grundschule, u. 

a. mit dem Fach islamische Religionslehre
·  Jugendliche und junge Erwachsene aus den 

unterschiedlichen Gemeinden/Verbänden.

Voneinander lernen. Kirche in Mission im 21. Jahrhundert
Gürzenich, Marsiliussaal

14.00 uh r  Bibel teilen zu Johannes 4, angeleitet von Rev. Dr. George Melel

15.30 uh r  Forum  Allein im Rheinland gibt es mehr als 500 internationale 
Gemeinden unterschiedlicher Sprachen und Herkünfte, von denen viele 
missionarisch engagiert sind. Welche theologischen Ansätze stehen hinter 
„Reverse Mission“, „Diaspora Missions“ oder auch „Power Evangelism“? 
Viele dieser Missionsverständnisse wirken auf ansässige Gemeinden eher 
befremdlich. Was können wir im Blick auf das Missionsverständnis und 
auf die Missionspraxis voneinander lernen? In diesem Forum wollen wir 
mit Vertreter*innen aus internationalen, sowie frei- und landeskirchlichen 
Gemeinden über das Thema Mission ins Gespräch kommen. Für Menschen mit 
Lust am internationalen ökumenischen Austausch und einem Herz für Mission.

mit:
· Bendix Balke, Interkulturelle Kirchengemeinde An Nahe und Glan
·  Rev. Dr. George Melel, Indische Gemeinde Krefeld, Vorstand ACK Krefeld
·  Daniel Njikeu, Internationale Evangelische Gemeinschaft in Wuppertal
·  Lobpreis-Chor der Internationalen Evangelischen Gemeinschaft in Wuppertal
·  u. a.



18.00 – 19.00 uh r 

MITTENEN IM SEGEN
Musikalischer Abendsegen
Gürzenich, Grosser Saal

musik: 
·  Kyung-Il Han, TEHILAH, Düsseldorf
·  Daniel Njikeu und der Lobpreis-Chor der Internationalen 

Evangelischen Gemeinschaft in Wuppertal

mit: 
Simone Enthöfer & Christoph Nötzel
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s Barrierefreier Zugang:
Für mobilitätseingeschränkte  
Personen besteht ein barrierefreier 
Zugang an allen Veranstaltungsorten. 

Hunde können nicht mitgenommen werden.

Verpflegung
Die Kölner Innenstadt bietet zwischen  
den Veranstaltungsorten vielfältige  
kulinarische Möglichkeiten, sich selber  
mit Getränken und Speisen zu verpflegen.

Kinderbetreuung
Gerne bieten wir eine Kinderbetreuung  
an. Bitte entnehmen Sie alle näheren 
Informationen dazu demnächst den Hin- 
weisen auf unserer Homepage. 

Missionale-Trägerkreis 
(Mitglieder aus Landeskirchen,  
Freikirchen und Werken)
Sebastian Baer-Henney, Andi Balsam,  
Martin Bartelworth, Rainer Bath, 
Kathinka Brunotte, Quinton Ceasar,  
Simone Enthöfer, Brigitte Flaig, Jule Gayk, 
Ursula Hahmann, Philipp Herrmannsdörfer, 
Johannes Heun, Rainer Heuschneider,  
Armin Kistenbrügge, Kuno Klinkenborg, 
Hermann Kotthaus, Mike Lee, Lars Linder, 
George Melel, Christoph Nötzel,  
Annegret Puttkammer, Kay Sandrock,  
Markus Schäfer, Matthias Schmid,  
Paul-Gerhard Sinn, Andreas Spierling,  
Rolf Steinhäuser, Sarah Vecera, Cornelia  
vom Stein und Johannes Vorländer
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das ermöglichen alle, die dieses Treffen finan-
zieren. Können Sie mit Ihrer Spende helfen, 
dass dies so bleibt? Wir stellen Ihnen gerne 
eine Spendenbescheinigung aus. Bitte geben 
Sie bei Ihrer Überweisung im Verwendungs-
zweck auch Ihre Adresse an. Wir versichern 
einen verantwortungsvollen Umgang mit den 
uns anvertrauten Mitteln und Daten.

Missionale
Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE44 3705 0198 0022 0021 33
BIC: COLSDE33

Informationen, Prospekt-  
und Plakatbestellung

Zentrum Gemeinde und 
Kirchenentwicklung
Fachbereich Missionale Kirche
Missionsstraße 9 a
42285 Wuppertal
Telefon: 0202 2820-403
E-Mail: missionale@ekir.de

Ihre Fragen beantwortet gerne:  
Tanja Hoffmann
Aktuelle Informationen finden Sie unter  
www.missionale.de


